
Über Führung gemeinsam mit anderen Führungskräften 
im Bistum nachdenken, aber wie?

Wir wollen uns Geschichten erzählen: unsere Geschichten von gelungener  
Führung, aber auch unsere Erfahrungen vom Scheitern in der Führungssituation  
und von dem, was uns wieder hat aufstehen lassen, Geschichten des Suchens  

und Fragens und von überraschenden Wendungen und Lösungen. 

Sich einander Geschichten erzählen, hat viele Vorteile:

� Geschichten sprechen nicht nur die kognitive, sondern auch die emotionale Seite an,  
      sie berühren, lassen mitfühlen und sie verbinden Menschen miteinander.

� Geschichten haben eine eigene Kraft, sie bringen noch nicht Entdecktes in Organisationen     
       zum Vorschein, wichtige Fragen, aber auch bereits praktizierte Lösungsansätze.

Wir möchten uns Geschichten nicht nur erzählen, sondern dann auch auf gemeinsame 
Herausforderungen und Fragen im Blick auf Führung schauen, die sich in den individuellen 

Geschichten zeigen. Wir werden ein erstes Bild entwickeln, wie wir in Zukunft führen und 
geführt werden wollen und Themen und Fragen identifizieren, die wir noch weiter vertiefen 
und klären müssen.

Durch die Tage begleiten wird uns Frau Christine Erlach von Narrata-Consult.
Sie nutzt in ihrer Beratungstätigkeit den narrativen Ansatz für die 
Entwicklung von Unternehmen.

Eine spannende Reise steht uns bevor. Sie wird uns in ein unbekanntes 
Land führen. Sie sind herzlich eingeladen, zu Mitreisenden zu werden!

Denkwerkstatt Führung 
für Führungskräfte 

des Bistums Hildesheim

2.-3. Mai 2018
Kloster Wöltingerode (bei Goslar)
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2. Mai 2018 

ab 15.00    Anreise und Kaffee

16.00    „Der Ruf des Abenteuers“
                     Begrüßung und Einstieg

                     „Aufbruch ins unbekannte Land“
                      Wie haben wir Führung bislang erlebt?
                     Sich einander Geschichten erzählen, die sich um 
                     gelungene Führung, um Scheitern, Wiederaufstehen, 
                     Fragen und Suchen in Führungssituationen ranken.

                     „Die Landkarte für die Reise entwickeln“
                     Was entdecken wir daraus für die Zukunft?
                     Reflexion der gehörten Geschichten: Welche Muster 
                     ergeben sich? Welche Themen überraschen oder 
                     berühren emotional? Welche Felder bereiten Sorgen?

19.30     Abendessen

Ab 20.30    Weiter erzählen an der Bar mit Livemusik

3. Mai 2018
 
Ab 8.00 Frühstück

9.00 „Die Suche nach dem Schatz“
                   Wohin wollen wir?
                   Die Suche nach einem gemeinsamen Bild: Wie wollen 
                   wir Führung in Zukunft leben? Wie wollen wir geführt
                   werden? Wie wollen wir führen?

 „Der Weg der Prüfungen“
                   Wie kommen wir dahin, wohin wir wollen?
                   Entwurf eines ersten Zeit- und Umsetzungsszenarios

12.30 Mittagessen

13.30 Was wollen wir heute schon miteinander vertiefen?
                   Ein Open-Space für die kraftvollsten Themen und Ideen, 
                   die im Raum sind.

 „Die Rückkehr“
                   Wie kann es mit dem Prozess weitergehen?
                   Andenken und Vereinbarung nächster Schritte

 Gemeinsamer Abschluss

17.00 Ende

Anmeldeschluss: 16. März 2018

Gehen Sie für die Anmeldung über den Link in der Einladungsmail
oder kontaktieren Sie:

Fachbereich Personal- und kirchliche Organisationsentwicklung 
und Beratung in der Arbeitsstelle für pastorale Fortbildung und Beratung
Neue Straße 3, 31134 Hildesheim 
Tel.: +49 5121 17915-56
E-Mail: personalentwicklung.afb@bistum-hildesheim.de

Teilnahmegebühr: 30,-€ 

Anfahrt Kloster Wöltingerode:
http://klosterhotel-woeltingerode.de/kontakt/

Weihbischof Heinz-Günter Bongartz
Ständiger Vertreter des Diözesanadministrators


